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ter heutigen Vormittagsſihung wurde Punkt 6 der Tagesd i erhheſtereive ung und ihre Unterſtützung

durch die Parteigenoſſen, Berichterſtatter Auer und Legien

andelt sver beſpricht in längerer ren die Wichtigkeit der
gewerkſchaftlichen Organiſation welche eine rziehungsanſtalt ſei
welche die Genoſſen zu dem machen was ſie ſein ſollen Man

l dieſe Bewegung ſeitens der Parteipreſſe mehr unterſtützenLe polemiſirt ſodann in längerer Ausführung ziemlich ſcha
en Auer wegen ſeiner Haltung We die gewerkſchaftlichen
aniſationen ſpricht weiler den Wunſch gus daß auch die

rragenderen Parteiführer ſich den gewerkſchaftlichen Organi
ationen anſchließen ſowie daß die Parteipreſſe ſich wärmer um

Sache annehme und ſchlägt die Annahme einer von Dr Aarous
eingebrächten Reſolution vor welche lautet Der Poarteitagertlärt es iſt Pflicht eines jeden Parteigenoſſen wenn nicht

ingende Gründe ihn hindern einer der in ſeinem Gewerbe
ſtehenden gewerkſchaftlichen Orgauiſationen anzugehören
Auer beantwortet die Anſchuldigungen Legiens und äußert

wenn die gewerkſchaftlichen Organiſationen heute nicht weiter
fortgeſchritten ſind ſo dürfe man ſich nicht wundern wenn man
ſehe daß der geiſtige Mittelpunkt derſelben Legien mit ſolchenKleinigkeiten kommt wie er es gethan hat Perſönüiche Reibereien
ſind in erſter Linie neben den wirthſchaftlichen Verhältniſſen
wie ſie heute liegen ſchuld daß die Bewegung nicht vorwärts

eht Wenn Legien verlangt daß die führenden Mitglieder derPartei ſt mehr der Sache annehmen b iſt es vielen Perſonen
nicht möglich einer gewerkſchaftlichen Organiſation anzugehören
Auch Irrpre macht man den Vorwurf daß ſie nicht
genügend für die Aber dieewerkſchaftsbewegung eintrittGeneralkommiſſion hat ſelbſt nicht das W gethan in dieſer

Beziehung um in der Parteipreſſe die Bewegung zu wirken
Auer empfiehlt eine von ihm Bebel Fiſcher Geriſch Liebknecht
Singer Schippel und neun weiteren Genoſſen unterſchriebene
Reſolution zur Annahme welche lautet

Jn Erwägung daß der Parteitag in Halle ſowohl in der
Reſolution Kloß Grillenberger wie in der Reſolution Glocke
und Genoſſen die Nothwendigkeit der gewerkſchaftlichen Or
gauiſation zur Führung der wirthſchaftlichen Kämpfe ausge
ſprochen und die kräftigſte Unterſtützung der Gewerkſchafts
bewegung durch Anſchluß an die beſtehenden Organiſationen
oder Neugründung an Orten wo ſolche nicht beſtehen den
Parteigenoſſen empfohlen hat in weiterer Erwägung daß ſeit
jener Zeit kein Ereigniß eingetreten iſt daß eine Aenderung
der Stellung der Partei zur Gewerkſchaftsbewegung ſei es in
prinzipieller oder taktiſcher Richtung nothwendig erſcheinen
läßt in fernerer Erwägung daß die Partei kein Mittel beſitzt
auf die Genoſſen anders als durch die moraliſche Verpflichtung
einzuwirken dieſe aber in jenen Beſchlüſſen rückhaltlos aus
eſprochen iſt wiederholt der Parteitag den Ausdruck ſeinerEhmpalhie mit der Gewerkſchaftsbewegung und legt den Partei

genoſſen von neuem die Pflicht auf unermüdlich für die Er
kenntniß der Bedeutung der gewerkſchaftlichen Organiſationen
zu wirken und mit aller Kraft für deren Stärkung einzutreten

Jn der folgenden Debatte befürwortet Frohme Hamburg
daß Partei und Gewerkſchaften zuſammenarbeiten und gleichſam
eine große Familie bilden ſollten und bekämpft die Reſolution
Aarons da die Partei ſich nicht zum Gendarmen der Gewerk
ſchaftsbewegung machen dürfe

Reißhaus Erfurt iſt ebenfalls gegen die Reſolution Aarons
Liebknecht bedauert daß Legien auf das Gebiet des Klatſches

und perſönlicher Polemik gekommen Alles was Legien über
de in Berlin gegen Gewerkſchaftsbewegung ſage ſei Ein
bildung

Nachdem SchrörSpandau die Reſolution Aarons empfohlen
bat SchönlankBerlin dringend die Reſolution Auer anzunehmen
Schönlank führte aus daß es bedauerlich ſei wenn hier perſön
liche Polemik geführt werde Dem Landarbeiter ſei die Koalition
verboten die Hausarbeiter ſeien zerſplittert und könnten die Bei
träge nicht aufbringen die Unterbeamten dürften ſich nicht or
ganiſiren das zeige der Poſtaſſiſtenten Verband Deshalb dürfe
man die Gewerkſchaftsbewegung für die Politik nicht überſchätzen
Die Sozialdemokratie ſei eine proletariſche Bewegung und keine
von gewerkſchaftlich organiſirten Arbeitern

Bebel wendet ſich in beſonders ſcharfer Weiſe gegen Legien der
ihn beſchuldigte daß er auf dem pariſer Kongreſſe und bei an
deren Gelegenheiten gegen die gewerkſchaftlichen Organiſationen

eſprochen habe Redner bedauert daß Herr Legien nicht mehr
n der Geſchichte der gewerkſchaftlichen Organiſation bewandert

iſt Jch ſelbſt, ſagt Redner habe bereits im Jahre 1868
einen Aufruf zur Bildung von gewerkſchaftlichen Organiſationen
erlaſſen in den ſiebziger Jahren haben wir für dieſelbe Be
wegung agitirt Daß die Führer der Gewerkſchaft dieſe That
ſachen nicht kennen iſt zu bedauern Der Vorwurf den man den
leitenden Perſönlichkeiten der Partei macht daß ſie ſich zu wenig
ür die Gewerkſchaften intereſſiren iſt ungerechtfertigt Jn dieſem
orwurf liegt vielmehr ein gewiſſer Perſonenkultus Man ver

langt daß wir in beſtimmte Organiſationen eintreten dort Reden
halten dort vielleicht Vorſtandsmitglieder werden dazu haben
wir keine Frit Auch der Vorwurf den man der Parteipreſſe
macht daß ſie ſich zu wenig der Gewerkſchaften annehme iſt
unberechtigt

Eine Reihe von weiteren Rednern ſprechen größtentheils für
Annahme der letzten Reſolution Auer und Genoſſen
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Das phyſikaliſche Laboratorium der Univerſität und
die elektriſche Straßenbahu

Von fachmänniſcher Seite erhalten wir anläßlich des Proteſtes
welcher von hieſiger Univerſität gegen die Erweiterung des Be
triebes der elektriſchen Straßenbahn eingelegt worden iſt folgen
r

Es iſt zweifellos daß Störungen der Jnſtrumente im phyſikaliſchen Jnſtitut eintreten werden ſobald die elektriſche en

bahn in der Gr Ulrichsſtraße in Betrieb kommt ja daß
e z hen rnden ſein werden wo nur eine der
eſtehenden raßenbahnen und zwar in viel größerer tfernung elektriſch betrieben wird groß Du

Der Ueberſichtlichkeit wegen wollen wir den Stfolgenden drei Abtheilungen trennen off in die
a Die praktiſche Bedeutung der Beeinfluſſung b Die Ur

ſachen der Beeinfluſſung e Die Mittel gegen die Beein
fluſſung

Was die praktiſche Bedeutung der Beeinfluſſanbetrifft ſo dürfte ſolche für die Vorleſungen d i m de re
zwecken dienenden Beobachtungen ohne Nachtheil ſein man könnte
ſogar weiter gehen und behaupten daß die Beeinfluſſung der
äußerſt empfindlichen Jnſtrumente durch die Starkſtromanlage
nicht ſelten für den Unterricht ein höchſt willkommenes Demon
ſtrationsObjekt ſein wird Dagegen aber werden bei den d
reinen Wiſſenſchaft dienenden Meſſungen dieſe Beeinfluſſungen
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rf elektriſche Starkſtromanlagen kannte

ebenſo oder noch ſtörender empfunden werden wie die welche
ſchon der gewöhnliche Straßenverkehr verurſacht und gegen

toriums nicht geſchützt werden können ſo lange das Laboratorinm
innerhalb eines verkehrreichen Stadtgebietes liegt Die noth
wendige Folge iſt die daß wiſſenſchaftliche Beobachtungen nicht
während der Tagesſtunden gemacht werden können ſondern in
eine Zeit verlegt werden müſſen wo der Verkehr ruht

Als Urſachen der Beeinfluſſung muß in erſter Linie
der Straßenverkehr an ſich angeſehen werden und über ihn
haben alle Verſuchsanſtalte zu klagen gehabt lange bevor man

Die Erſchütterungen des
Erdbodens durch den gewöhnlichen Straßenverkehr jeder Neubau
in der Nachbarſchaft das Vorbeifahren von Laſtwagen mit
eiſernen Achſen oder gar mit Eiſenladung jede neue Maſchinen
anlage jeder neue Rohrſtrang der Gas und Waſſerleitungen
wirkt direkt oder indirekt auf die Jnſtrumente So ſtört jetzt
ſchon der elektriſche Betrieb von der Wucherer und Bernburger
ſtraße her noch mehr würde jede Dynamomaſchine die in einem
Hauſe der Ulrichsſtraße zu irgend einem Zwecke aufgeſtellt wird
ſtörend wirken Fährt ein Wagen mit Eiſenſtangen die Ulrichs
ſtraße von Süden nach Norden ſo wird in denſelben durch die
Erſchütterung vom Erdmagnetismus Magnetismus erzeugt kehrt
der Wagen um ſo kehrt auch der erzeugte Magnetismus um
und beide male gehen von dem Wagen entgegeugeſetzt gerichtete
Jnduktionswirkungen aus

Mit dem Hinzutreten einer Starkſtromanlage ſei es nun eine
elektriſche Bahn oder eine Centrale für Lichterzeugung und Kraft
abgabe treten weitere Beeinfluſſungen hinzu Bei Beobachtung
der erdmagnetiſchen Kraft wird die Meſſung ſchon dann beeinflußt
ſein wenn Strom in die Kabel geleitet wird Dieſe Beein
fluſſung iſt beiſpielsweiſe bei einer Bahunanlage bereits wahr
nehmbar ſelbſt wenn ſich gar kein Mokorwagen in der Nähe des

Laboratoriums befindet Durch die magnetiſchen Wirkungen der
im Erdboden bezw in den Rohrleitungen verlaufenden Ströme
werden die Jnſtrumente nur in geringerem Grade beeinflußt
werden da trotz der vollkommen ausreichenden metalliſchen Ver
bindungen der einzelnen Schienen untereinander und der mehr
als reichlich bemeſſenen Querſchnitte der Schienen zur Aufnahme
der rückfließenden Ströme in die Erde nur ſo geringe Strom
mengen übergehen werden als ſie nach den phyſikaliſchen Ge
ſetzen überhaupt noch eine Wirkung äußern können Sie genügen
aber zur Beeinfluſſung der Jnſtrumente denn dieſe ſind ja zu
dem Zwecke da alle Veränderungen des Erdmagnetismus auch
die unbedeutendſten zur Erſcheinung zu bringen Es würde nur
einen geringen Unterſchied machen wenn die elektriſche Bahn in
meilenweiter Entfernung von Halle beſtände ſtatt in Halle ſelbſt

Eine weit erheblichere Beeinfluſſung kann die magnetiſche Jn
duktion bewirken hervorgerufen durch die magnetiſchen Felder
der Wagenelektromotoren Eine gleiche Beeinfluſſung würde ein
treten wenn in Halle eine Centrale für Lichterzeugung und
Kraftabgabe beſtände Die Dynamomaſchinen der Centralſtation
die angeſchloſſenen Elektromotoren würden in ähnlicher Weiſe
wirken wie die Wagenmotoren

Die Urſachen der Beeinfluſſung ſind daher im weſentllichen der
Straßenverkehr überhaupt ferner die vagabundirenden
Erdſtröme und die magnetiſche Jnduktion

Fragen wir nun nach Mitteln gegen die Beeinfluſſung ſo
müſſen wir antworten ſo lange das Laboratorium in einem
verkehrreichen Stadtgebiet ſich befindet und ſofern die Beob
achtungen der Jnſtrumente zur Tageszeit geſchehen ſollen giebt
es überhaupt kein Mittel welches eine Beſeitigung der Beein
fluſſungen mit Sicherheit verſpricht Die Jnſtrumente würden
genau in derſelben Weiſe beeinflußt werden ſelbſt wenn man
eine beſondere oberirdiſche Rückleitung verkegen oder Accumula
torenbetrieb einführen wollte weil neben den Störungen durch
den Straßenverkehr die magnetiſche Jnduktion dadurch nicht be
ſeitigt werden würde überdies ſei erwähnt daß beide angeführten
Syſteme die techniſch unvollkommenſten ſind welche es überhaupt
giebt

Das Syſtem mit Hin und Rückleitung über den Gleiſen wie
es die Shoot Company in Amerika kurze Zeit baute iſt beſeitigt
weil es ſich im Betriebe gar nicht bewährt hat ebenſo iſt eine
Bahnanlage bei Rom welche nach dieſem Syſtem gebaut war
nach wenigen Monaten wieder eingegangen Der Accumulatoren
betrieb hat ſich nirgends bewährt er iſt überall wo man Ver
ſuche mit ihm gemacht hat wieder eingeſtellt worden Für eine
Stadt mit hügeligem Terrain wäre es widerſinnig Accumula
torenbetrieb anwenden zu wollen ſelbſt wenn haltbare Accumula
toren für ambulante Zwecke ſchon erfunden wären was noch
nicht der Fall iſt

Die ausſchließlich der Wiſſenſchaft dienenden Jnſtitute welche
Störungen die der ſtädtiſche Verkehr mit ſich bringt nicht ver
tragen können müſſen nothwendig in eine vom Verkehr abge
ſchloſſene Gegend verlegt werden und das iſt ſoweit uns bekannt
in einem Falle bereits geſchehen Wegen ſolcher unvermeidlichen
Störungen wurde ſchon vor Entwickelung der Elektrotechnik die
berliner Sternwarte als Sonnenwarte nach Potsdam verlegt
Eine Univerſität iſt nun aber in erſter Linie eine Lehranſtalt
und lehren läßt ſich wie wir oben geſehen haben auch mit be
einflußten Jnſtrumenten ja in gegebenen Fällen wohl beſſer als
mit nicht beeinflußten

Ganz in dieſem Sinne ſprach ſich auch das Electrical Review
aus in Nr 803 vom 14 April d Js Will man alſo ein Labo
ratorium haben das ganz frei bleibt von äußeren ſtörenden Ein
flüſſen ſo bleibt wirklich nichts anderes übrig als daſſelbe in
eine Einöde zu verſetzen Nun werden aber im Phhyſikaliſchen
Jnſtitute ſolche Verſuche die den gänzlichen Ausſchluß jeder
ſtörenden Urſache verlangen nicht alle Tage gemacht ſollen ſie
aber gemacht werden ſo muß man die ſpäteren Nachtſtunden
dazu wählen wenn das geſchäftliche Leben vollſtändig ruht und
dabei hat es der Phyſiker immer noch beſſer als der Aſtronom
der auch die Nachtſtunden zu ſeinen Beobachtungen nehmen muß
und nicht einmal jede Nacht dazu gebrauchen kann

Ans dem ſtädtiſchen Verwaltungsbericht
IV

Die Zahl der Todesfälle war im vorigen Jahre erhebligrößer als im Jahre 1891 Dies liegt daran daß eiirktait
die Sterblichkeit des Jahres 1891 eine außergewöhnlich geringe
war andexentheils die Zahl der im erſten Lebensjahre Verſtor
benen im Jahre 1892 wie immer noch eine ungewöhnlich hohe
iſt denn es ſtarben im erſten Lebensjahre 888 d i 31,17 Proz
und 177 im zweiten Lebensjahre 8,25 Proz der Geſammt Todten
zahl alſo zuſammen 42,42 Proz Jm Jahre 1891 beliefen ſich
die entſprechenden Zahlen auf 745 38 Proz und 137 8,17
woz alſo zuſammen 46,17 Proz Als Todesurſachen kanien

tung

welche die empfindlichen Jnſtrumente des phyſikaliſchen Labora Sch

Halle Sonnabend 23 Aklober 1993

1892 1891 1890 1889 1888

Maſern und Rötheln 8 s 27 I 15arla 14 37 I142 26Diphtherie und Croup 82 83 83 149 159

Typhu e s m mAkute Darmkrankheit u B

durchfall 334 282 309 285 237Kindbettſieber 5 1 6 5 3ne a 5 i 266 260 238 286 227ute Krankheiten der Athmun
organe 2494 218 299 2398 300Alle übrigen Krankheiten 1277 1248 1294 1117 1017

Ver unglückungen J 22 42Selbſtmord 49 80 22 426 29Aus vorſtehender Tabelle ergiebt ſich daß im großen und
ſarzen die Sterbkichkeit keine abnorm große war daß auch
chwerere Epidemien uns nicht heimſuchten fluenza trat

7wieder vom November 1891 bis zum Mai 1892 a
mäßigem Grade Todesfälle an Jnfluenza kamen
ſache nur bei anbrüchigen Perfonen insbeſondere bei tub
veranlagten vor Diphtherie und Croup haben ſich genau in
Nivean der letzten Jahre gehalten Lungenſchwindſucht Tuber
kuloſe und Lungen reſp Luftröhren und Bruſtfellentzündungen
auch die akuten Entzündungen der Luftwege haben eine An
Opfer mehr als gewöhnlich erfordert jedenfalls infolge der
rend der erften 5 Monate vorgekommenen Jnfluenza Die
der an Schwindſucht und Tuberkuloſe Verſtorbenen iſt relativ ge
ringer als in früheren Jahren denn die Einwohnerzahl iſt
von Jahr zu Jahr geſtiegen während die Zahl der Schwindſuch

todten ſich feſt gleich bleibt Sie beträgt pro 1892 12,4 Prozent
ſämmtlicher Todesfä Das war früher ganz anders Jm Jahre
1831 z B ſtarben von 866 incl Todtgeburten 194 an der Schwind
fucht das macht 22,4 Proz Die verhältnißmäßig hohe Todten
zahl an Krankheiten der Reſpirationsorgane ſteht ebenfalls im
Einklange mit den früheren Jahren und iſt gang 7e entlich ab
hängig von der Verbreitung der Tuberkuloſe Der Typhus
der nächſt der Tuberkuloſe vielleicht der beſte Gradmeſſer r die
ſauitären Verhältniſſe eines Ortes iſt hat ſich auch 1892 in ſehr
beſcheidenen Verhältniſſen gehalten Unter 69 Fällen war

li
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9mal nachweislich von außen eingeſchleppt Magendarmkata
und Brechdurchfälle ſind in relativ reichlicherer Zahl nament
während der heißen Sommermonate vorgekommen und haben
unter den Kindern des erſten und zweiten Lebensjahres mehr
Opfer als im vorigen Jahre geforbert Die n der emi
nenten Hitze welche wir im Sommer 1892 hatten ſpielt dabei
unbeſtreitbar eine große Rolle Eine größere urfſächliche Rolle
ſpielt aber unzweifelhaft die moderne Kinderernährung man
giebt den Säuglingen und jungen Kindern zu reichliche und zu
einſeitige Nahrung und namentlich zu viel Milch Da wird alles
auf die ſchlechte Milch geſchoben Fälſchlich Wenn wir auch
die Verunreinigung und Verfälſchung der Milch auf das Höchſte
mißbilligen und verfolgt wiſſen wollen aber darin liegt der
Hauptgrund nicht Vor 20 bis 40 Jahren waren die Milchver
hältniſſe hier wie in anderen Städten erheblich ungünſtiger als
ſie jetzt ſind Aber die Kinderſterblichkeit war nicht größer und
die Rhachitis erheblich geringer als ſie jetzt iſt Die ſanitären
Verhältniſſe haben ſich bei uns vorzugsweiſe im Vergleich zu
den meiſten größeren Städten ganz eminent gebeſſert und die
Morbiditäts und Mortalitätsverhältniſſe ſind ungleich beſſer
geworden nur die Kinder Morbidität und Mortalität hat ſich
ſletglerrſert Die Morbidität hat ſich im Gegentheil ver

lechtert
Die Neubanten ſind im Jahre 1892 ebenſo wie früher leider

übermäßiger Ausnutzung des Gebändes ſowie des Grund und
Bodens Die erſt vor wenigen Jahren 1889 feſtgeſetzte Bau
Polizeiordnung erweiſt fich als unzureichend und bedarf namentlich
bezüglich der Zuläſſigkeit der Bebauung der Grundfläche
und der Höhe der Häuſer dringend einer Reviſion

Gerichtsverhaudlungen
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erſchienen als Angeklagte zwei Studirende der Theologie
Adolf Henſchel und Guſtav Peter hier ein dritter Betheiligter
stud theol Friedrich Kappel jetzt in Greifswald war auf
ſeinen Antrag wegen weiter Entfernung vom Erſcheinen eutbunden
worden Die Anklage lautete auf gemeinſchaftliche Körperverletzung
gegen Peter außerdem auf Verübung groben Unfugs Den An
fang des Vergehens bildete unbefugtes Auslöſchen einer Gas
laterne Während dies gefchah kam der Maurermeiſter Lochuer
mit Frau und Kindern aus dem Barbaroſſa und hörte wie
irgend jemand äußerte Da iſt einer von der Laterne runter
gefallen worauf Herr Lochner dazu bemerkte Na wenn er
da oben nkchts zu ſuchen hat dann kann er auch herunterfallen
Jnfolgedeſſen war der Laternenmann an Herrn Lochner heran
getreten mit den Worien er habe ihn beleidigt und zugleich er
klärt er ſei Kriminalpoliziſt und werde den Herrn arretiren
weil derſelbe durch ſeine Aeußerung die nächtliche Ruhe geſtört
habe Herr L mit ſeiner Familie hatte dann nach einem weiteren
Wortwechſel ſeinen Weg fortgeſetzt und war dabei von zwei
Herren beſtändig verfolgt worden bis in die Große Wallſtraße
Dort rief einer der Studenten einen dritten heran und alle drei
gingen nun hinter der Familie L her bis zu den Kryſtallhallen
wo Gewaltthätigkeiten verübt wurden zunächſt gegen Herrn L
Als Frau L ihren durch fortwährende Schläge mißhandelten
Mann ſchützen wollte erhielt ſie von einem der Studenten Ohr
feigen während die etwa 11jährige als ſie angſtvoll zu ihrer
Mutter lief von einem der tapferen Gottesgelahrten vom Bürger
ſteige heruntergeſtoßen wurde ſo daß ſie hinfiel worauf ihr der
Betreffende noch einen Fußtritt vor die Bruſt verſetzte urch
hinzugekommene r waren die Mißhandelten endli
befreit und die drei Studenten zur Wache gebracht worden B
der Prügelei hatte auch Lochuer s Sohn Schläge bekommen aber
keinen Strafantrag geſtellt Die Angeklagten verſuchten die Sache
ſo darzuſtellen als wären ſie zuerſt angegriffen worden und
hätten ſich nur ehe Dagegen ergab die Beweisaufnahme
den Vorgang ſo wie angegeben ſelbſtverſtändlich hatte Frrals mit Stöcken oder C von allen Seiten auf ihn ein
gehauen wurde ſich möglichſt zu wehren geſucht Herr L wußtenicht wer ſeine Angreifer geweſen aber Jrau L konnte die An
geklagten Frutde und Peter mit Beſtimmtheit als diejenigen be
zeichnen die ihren Mann geſchlagen hatten und Henſchel als denjenigen von dem ſie Vbrfelgen erhalten und der ihre Tochter hin

geworfen und getreten hatte treffs des Angeklagten Subrte
ergab die Beweisanfnahme nicht daß er betheiligt geweſen
ihn beantragte der Staatsanwalt Freiſprechung Gegen Peker
der als Laternenauslöſcher ermittelt worden war wurden vom
Staatsanwalt wegen groben Unfugs 6 M Geldſtrafe oder 2 Tage

aft beantragt wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung unter
ubilligung mildernder Umſtände 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage
efängniß Das Vergehen zeuge von großer Rohheit doch

der Angeklagte Peter noch unbeſtraft und habe ſich auch nur in
einem Falle betheiligt Erheblicher ſei Henſchel belaſtet da er ſich
der Körperverletzung in 3 Fällen gemacht habe und in
einem Falle Fußtritt mit Stiiefel aegt mittels e Werk
zeuges als mildernd könne man berückſichtigen da nſchel bisher
unbeſtraft und damals angetrunken geweſen ſei r r
erkannte W Peter dem Antrage gemäß und gegen Henſchel au
100 M Geldſtrafe oder 10 Tage Eefängniß Kappel wurde frei
geſprochen Die geſtrige Strafkammerſitung erledigie
u a Berufungsſachen folgenden bemerkenswerthen Fall Vom
gehen Schöffengericht war der Fuhrwerksbeſitzer Hermann
riedrich Becker aus Paſſendorf des Vergehens gegen 8 327

zur Hauptſache im modernen Kaſernenſtile ausgeführt ſt mit



Sir G B nichiſchnldig erklärt und demgemäß freigeſprochen

Staatsanwalt Berufung eingelegt hatte
wiſſenllicher Verletzung einer Ab

ſperrungs oder Aufſichtsmaßregel die zur Verhütung des
Verbreitens der Cholera von einer zuſtändigen Behörde
angeordnet worden war beſtanden haben was ſich wie
folgt verhielt Am 22 Januar d J Sonntag hatte der Turn
verein zu Paſſendorf einen Maskenball veranſtaltet Der An
eklagte hatte vorſchriftsmäßig jenes Vergnügen dem Amtsvor
teher in Holleben am 19 Jannar angezeigt Wegen der damals

in der Jrrenanſtalt zu Nielleben berrſchenden Cholera hatte man
die Vorbereitungen zur Anſtellung des Vergnügens aufgeſchoben
bis der Beſcheid des Amtsvorſtehers eingegangen wäre Da aber
bis Sonntag keine Nachricht kam ſo nahmen die Vorſtands
mitglieder an daß kein Hinderniß vorliege Erſt am Sonntag
nachmittag ging das ſchriftliche Verbot ein Dieſen bei Becker
abgegebenen Beſcheid bekam dieſer erſt am Abend bei ſeiner Heim
kehr zu leſen als der Maskenball bereits begonnen worden war
Das hieſ Schöffengericht war r Freiſprechung des Angeklagten
elangt weil ein Thun oder Unterlaſſen deſſelben betreffs jenerMaßregel nicht erſichtlich ſei allenfalls könne das Nichtverhindern

jenes Balles dafür angeſehen werden Es ſei aber im vor
liegenden Falle kein allgemeines Verbot ergangen danach

die vereinzelte Verfügung des Amtsvorſtehers ſich nicht im
dahmen des Geſetzes bewegt und der Angeklagte habe nicht eine

Maßregel der zuſtändigen Behörde verletzt Das Gericht er
kannte auf Verwerfung der ſtaatsanwaltſchaftlichen Berufung

Der h des 8 327 ſei im vorliegenden Falle nicht er
füllt Es liege keine Vorbeugungs und auch keine Abſperrungs
maßregel vor Verboten war nur der Maskenball in
a nicht aber das Zuſammen kommen mas
kirter Perſonen in betreffendem Lokale Die Theil
nehmer hätten alſo auch dort verſammelt bleibenönnen etwa zum Biertrinken ſelbſt in Masken
da das Verbot ſich nur auf erwähnten Ball auf das
Tanzvergnügen bezog Als Abſperrungsmaßregel oder
Vorbeugungsmaßregel hätte überhaupt das Verſammeln be
treffender Perſonen verboten werden müſſen das aber
war nicht geſchehen

worden wogegen der
as Vergehen ſollte in

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Schütze Daß unſer Kaiſer ein vortrefflicher

Schütze iſt dafür ſind ſchon verſchiedene Thatſachen erbracht
Ein Augenzeuge theilt einen Beitrag hierzu mit Derſelbe
hat den Kaiſer beim Schießen der Gewehrprüfungskommiſſion
unlängſt beobachten dürfen Durch eine Vorrichtung wurden
Thonkugeln in die Luft geſchleudert nach denen der Monarch
das Gewehr nur mit dem rechten Arme haltend ſchoß Der
Kaiſer fehlte von 30 Kugeln nicht eine einzige Die Treffſicher
heit welcher keiner der im Jnſtitute beſchäftigten Offiziere auch
nur annähernd gleich kam erregte großes Erſtaunen

Nochmals die Memoiren des Fürſten Bismarck Wenn
Fürſt Bismarck auch körperlich noch der Erholung bedarf ſo
iſt er doch geiſtig friſch und an ſeinem Arbeitstiſche in Friedrichsruh
mit Leſen und Schreiben wieder regelmäßig beſchäftigt Die

Arbeit an ſeinen Memoiren war bereits längere Zeit vor ſeiner
Erkrankung abgeſchloſſen Ueber das fernere Schickſal derſelben
ſind bisher noch keine Beſtimmungen getroffen worden Was den
Umfang dieſer Denkwürdigkeiten betrifft ſo ſollen ſie etwa zwei
ſtarke Bände füllen und in der Hauptſache den Zweck verfolgen
eine Rechtfertigung der Bismarck ſchen Politik zu geben Sie ſind
vielmehr ein von großen Gedanken getragener Rechenſchaftsbericht
über die Geſchäftsführung des Fürſten in dem wichtigſten Ab
ſchnitt der deutſchen Geſchichte unſeres Jahrhunderts als daß ſie
neue und überraſchende Aufſchlüſſe über die großen Begebenheiten
und die Wendepunkte von 1866 und 1870 böten Auch dürfte ſich
bei ihrer Veröffentlichung zeigen daß über die Vorgänge bei der
Entlaſſung des Kanzlers bereits hier und da in Broſchüren bis
ins einzelne zutreffende Mittheilungen gegeben worden ſind
Trotzdem werden die Aufzeichnungen des Fürſten Bismarck die
wichtigſte Urkunde zur Erkenntniß der pſychologiſchen Fäden ſein
an die ſich die Geſchichte ſeiner Thätigkeit knüpft

Wieder einmal die armen Studenten Der neue Rektor
der berliner Univerſität Prof Weinhold hat den Studirenden
bei Antritt ſeines Amtes ernſte Wahrheiten geſagt Eine Stelle
verdient eine wörtliche Hervorhebung Sie beklagt den Mangel
an idealem Streben Die Univerſität bietet Jhnen, ſo
führte der Redner aus neben der Einführung in die Fakultäts
fächer die Gelegenheit die allgemeine Bildung der Zeit im voll
ſten Umfange zu erwerben durch Vorleſungen über Philoſophie
Geſchichte Staatswiſſenſchaft Litteratur Kunſtgeſchichte und die
allgemeinen Theile der Naturwiſſenſchaften Dieſe Gelegenheit
wird unleugbar von vielen benützt Aber ebenſo ſicher iſt daß
ein ſehr großer Theil kein Jntereſſe für das zeigt was nicht in
den umſchriebenen Kreis des Faches fällt Wir kennen die Ent
ſchuldigung daß die ſich immer ſteigernden Anſprüche der be
ſonderen Wiſſenſchaften für draußen Liegendes keine Zeit laſſen
Aber wir kennen auch einen tieferen Grund den Mangel an
idealem Streben der leider eine Krankheit der Zeit iſt wir
wiſſen daß jenes Bild verdunkelt iſt dem begeiſterte Jünglinge
früherer im Aeußeren weniger anſpruchsvollen Perioden mit
leuchtenden Augen zuſtrebten Sie waren von dem Geiſte eines
Goethe und Schiller berührt die in nie ermattendem Ringen
die höchſte und edelſte menſchliche Bildung zu gewinnen ſtrebten
die nach den Höhen aufſtiegen mit weiter Ausſicht über die Ge
ſetze der Natur und die Geſchichte der Menſchheit Sollte dieſer

Geiſt ganz von der deutſchen Jugend gewichen ſein Wir wollen
wir können es nicht glauben denn wir glauben an eine große
Sendung unſeres Volkes Wir geben dieſe Ausführung des
großen Germanifſten an dieſer Stelle wieder in der Vorausſicht
daß einer jener vielen Studenten der heute dieſe Worte lieſt
nach fünfzig Jabren daſſelbe Klagelied anſtimmen wird

Ungetreue Beamte Zu den Durchſtechereien mit Fahr
ſcheinen auf der Stettiner und der Nordbahn wird noch ge
meldet daß der Schmuggel mit Rückfahr und Rundreüekarten
betrieben wurde Der Zugſchaffner behielt den Fahrſchein der
vollſtändig abgefahren und mit der Nummer ſeiner Zange ver
ſehen war bei der Ankunſt an der Endſtation z B Berlin an
ich und verwandte die ſo geſammelten Scheine bei der nächſten
ahrt auf derſelben Strecke wieder ſofern ſich Käufer dafür

fanden Bei Rückfahrkarten ließ ſich das Manöver allerdings
nur ſo lange ausführen wie die Karte Giltigkeit hatte und das
war ſelten mehr als ein Tag Die Fahrſcheine aus den Rund
reiſeheften ließen ſich dagegen oft vier Wochen lang und länger
nnausgeſetzt benutzen Es war nur nöthig daß der Paſſagier
der einen ſolchen Fahrſchein gekauft in einer Wagenabtheilung
untergebracht wurde die der Verkänfer bediente damit die be
reits früher mit der Zange in den Fahrſchein geknipſte Kontroll
nummer mit der Zangennummer des dienſtthüenden Schaffners
übereinſtimmte Die Zugführer haben mit den Fahrſcheinen gar
nichts zu thun Die unter ihnen die unehrlich ſein wollten
leiſteten den Zugſchaffnern Beihilfe wenn Paſſagiere ganz ohne
Fahrſchein mitgenommen wurden Fand eine unerwartete Zug
reviſion durch einen höheren Beamten ſam ſo brauchte der Zug
führer nur zu melden der und der Raſſagier iſt ohne Fahrſchein
auf der und der Station eingeſtiegen hat aber den Fahrpreis
mit dem üblichen Aufſchlage von einer Mark gezahlt Damit
mußte ſich der Zugreviſor zufrieden geben Die wiederholte Be
nutzung der Rückfahrkarten iſt erſt durch die Beſtimmung mög
lich geworden die Fahrkarten den Paſſagieren an der vorletzten
Station abzunehmen Der Eiſenbahnſiskus löſt ans dem Verkauf
der abgenommenen Fahrkarten ungefähr jährlich 90,000 Mark
Jn maßgebenden Kreiſen wird jetzt erwogen o man die Rück
fahrkarten und Rundreiſebillets nicht gänzlich gufheben und durch
eine allgemeine Herabſetzung der Perſonenfahrpreiſe mit Sperrung ſämmtlicher Bahnſleige erſetzen ſoll per

dieſes Jahres ein zehnjähriges Mädchen in Misburg vergewaltigte
und dann erhängte
Zellengefananiſſes in Hannover durch Scharfrichter Reindel
guillot
Die Sonne die Sonne fAbgebrannten aus Jbſen s Geſpenſtern fallen vielleicht manchem

ein wenn er die
Korreſpondent aus
Matroſe wird während eines Blumenfeſtes auf der Straße von

dem Volke bemerkt e enſtriRegen von Confetti überſchütten bedecken ihn förmlich Mit vor

Au rn ieſch

umgiebt weint pin eine feine Equipage die mit Damen und Blumen angefüllt
iſt

Guillotinirt Der Dienſtlnecht Friedrich Rohr der Anfang zu

wurde geſtern morgen im Hofe des

nirt
Dieſe Worte eines geiſtig

Lns fabelhaften Dinge hört von denen ein
oulon der Now Wr berichtet Ein

Hunderte von Blumenſträußen ein ganzer Es

geröthetem Geſicht reißt er die Mütze vom Kopf
und ſcpreit Vive la France Der Haufe der ihnwenkt e la r Hodan ergreift ihn und hebt ihn im Triumphe v

Der Matroſe verliert alle Faſſung er weiß nicht was er

ruft der Haufen als der Wagen ſich in
Schaar anderer Frauen
den Ruſſen W Der Matroſe ſteht im Wagen auf nimmt
mit tiefernſtem
alle dieſe aufgeregten Geſichter als wenn es Oſtern wäre anders
verſteht er es eben ni
Matroſe verliert das Gleichgewicht und greift mit der Hand nach
der Wagenthür
Männer Frauen Kinder drängen ſich heran um ſie

arzt des Terez eine
ſäugt

es kann den Sonnenſtich bekommen
oote auf hebt das

Extaſe Jm Namen dieſes Kindes grüße ich

thun hat und wird umarmt geſtreichelt geküßt Halt HaltBewegung etzt und eine
Auch wir wollendrängt ſich heran

eierlichem Geſicht die Mütze vom Kopf und küßt

t Der Wagen rührt ſich der
und dieſe Hand wird mit Küſſen bedeckt

z küſſen
iſt Mittag die Sonne brennt heiß Da bemerkt der Schiffs

Frau in einem Boote die ihr Bruſtkind
Decken Sie das Kind zu, ſchreit er ihr franzöſiſch zu

Da ſteht das Weib im
ind über ihren Kopf V ſchreit in

Siel

9 Ziehung der 4 Klaſſe 189 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 27 Oktober 1893 Vormittags

Nur die Gewiwie über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
ö8 96 321 487 689 500 727 852 953 90 1328

864 3000 987 300 2026 196 252 73 497 508 31 42 668 92 706 52
811 60 70 78 80 3112 228 309 411 665 732 81 275 84425 801 984 5013 60 216 1509 80 379 3000 533 793 830 6197 263
98 463 300 555 633 40 726 74 4 7167 336 597 620 3000 35 785 9564
8137 11500 395 467 572 150 86 713 947 215 92 358 68 411 300
626 670 713 38 953

10047 217 337 521 851 901 5 25 81 11119 338 574 788 830 37 52
12076 138 296 29 373 572 13396 80 419 680 61 14022 228 454 579
1300 716 15018 93 434 45 593 616 700 3 925 300 39 87 16021 167
301 606 47 56 62 814 93 17372 96 406 52 715 871 79 81 18304 8
402 35 85 536 623 83 737 812 19026 57 150 80 202 347 88 562 72
766 807 984

20012 45 3000 92 101 4 278 408 544 688 901 60 95 21154 65 311
402 500 581 802 73 22060 117 448 866 95 5000 23271 522 734 38
41 994 24096 131 73 99 227 491 571 73 95 620 99 714 844 25159 293
479 500 81 541 62 607 79 719 22 819 26021 135 40 231 94 336 46
658 89 777 81 81221 69 3000 91061 3000 76 27021 47 108 13 41 267

I 45 923 28030 72 118 48 389 646 975 29142 320 433 89
ö

30072 77 84 104 208 418 53 581 724 42 31072 127 272 307 46

98 r 66 382 470 75 825 66 33025

533 55 631 65 750

343 300 576 716 83 806 08 322 35 65
483 92 857 1500 922 39 38053 152 297 600 27 436 646 986 300
392385 358 70 443 537 97 669 798 899 995

40278 561 600 684 823 500 981 97 41065 89 213 92 1500 606
41 42 752 820 28 913 42176 78 218 379 89 452 795 803 4 911 18 43
43040 76 319 425 500 796 896 954 44108 3 653 97 1500 701 34
86 856 45059 116 335 565 67 77 96 697 300 940 460019 129 293 452
608 951 47150 97 509 602 77 947 48001l 79 89 231 362 82 431t 300
521 748 90 851 53 49139 48 414 23 52 76 505 300 36 86 627 778 829

50061 300 77 79 84 100 85 288 91 99 471 5660 622 767 91 95 836
92 918 51221 86 300 91 417 3000 84 774 52029 165 205 8 39
522 3000 719 879 930 53100 35 274 92 95 3914 499 618 861 902 37 51 90
54018 62 118 302 48 91 573 55005 58 94 250 79 418 92 602 889 961
67 56078 196 267 677 727 73 83 833 935 57107 37 300 67 384
300 592 655 710 904 590 58056 213 88 586 689 823 59052 69 141
7 94 250 462 610 22 813

60198 393 426 62 79 3000 81 585 647 60 61086 126 200 338
G 474 526 609 509 941 62223 69 418 537 83 630 52 60 864 923
58 63093 495 626 756 800 910 64047 250 515 45 749 90 930 88
1500 65156 402 916 66119 206 300 17 40 52 393 546 931 3000

67271 472 505 76 794 309 000 895 906 61 68110 301 463 528 61 83
7165 80 87 810 51 70 69017 34 143 422 25 530 791 500

70681 93 817 71120 302 474 504 12 600 1 73 99 1500 938 88
72092 539 707 27 85 9834 73014 106 390 354 529 38 800 6 55 71 978
74191 253 382 438 537 86 746 390 802 1500 90 948 75333 41 547
604 770 937 76236 70 368 90 701 69 919 71 77066 407 550 78029
93 186 252 312 72 676 742 938 51 72002 82 240 392 711 92

80267 452 611 711 78 917 70 81140 324 77 419 532 3000 569
707 876 997 82090 393 465 726 64 858 979 83108 472 560 80 801 88
990 84009 247 1500 411 89 524 69 71 600 858 929 50 850 1 25 52
160 452 606 733 30 0600 44 87 935 86027 71 539 619 31 848 98
1500 907 1500 27 87075 211 50 540 704 59 969 88233 384 413 38

796 809 52 81 82 936 89128 33 443 401 88 561 699
90113 294 311 48 475 551 622 30 54 721 58 827 691101 318 83

92111 1500 242 300 385 452 73 510 731 300j 856 69 952
5000 93134 336 512 675 741 912 94069 76 300 85 3000 112 287

344 59 95 463 92 606 80 814 923 35 95 95168 243 326 415 44 52 520
300 21 962 72 96062 147 363 624 721 856 973 97022 ſöo0 279 522

983 68013 162 225 606 41 756 940 99081 100 11 250 367 413 88
97 939

100002 166 286 522 651 816 63 1500 93 101060 235 607 11500
787 867 954 102024 329 3 0 639 818 67 103178 253 461 505
104197 291 302 3000 96 513 32 674 105261 409 561 681 719 42 956
106281 95 328 48 502 51 615 98 891 924 107030 74 143 76 267 75
357 465 706 33 71 844 1300 45 1500 60 912 89 108210 487 602
I1500 78 704 917 659 109164 218 561 629 56 92 95 97 710 35 831

500 961 1300110123 300 79 310 406 96 503 76 602 32 71 3000 786 896 111375 451 662 794 95 820

9 Ziehnng der 4 Klaſſe 189 Königl Preuß Letterie
Ziehung vom 27 Oktober 1893 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

102 511 31 601 30 713 28 895 1011 95 286 531 500 92 673 79
796 880 938 2095 236 409 32 526 74 659 83 784 819 50 3110 243
76 398 481 540 711 36 816 500 39 43 41 914 4007 56 100 3094 22 694
36 712 804 5 925 5070 237 66 339 431 506 63 79 767 992 20 6229
433 576 96 1500 644 45 53 88 862 300 7913 81 5149 656 751 66 801
787 gé 346 418 43 51 86 540 93 609 733 874 9186 451 546 627

10095 221 46 57 300 96 311 557 655 733 820 11077 113 63 64
80 500 435 594 649 884 12156 412 500 61 921 13128 7 216 80
441 15 575 721 51 93 862 14058 341 61 63 413 524 792 97 349
942 74 84 15300 407 683 787 89 847 1500 986 16029 154 81 595
764 939 17036 395 652 748 910 21 18036 97 337 97 464 66 679 628
62 893 10000 942 19097 117 213 447 51 520023 66 81 1300 269 500 386 30 467 84 500 629 83 702 86
822 211650 79 8256 44 22003 129 217 23 484 623 858 85 300 907
23050 86 172 282 429 31 300 72 501 30 41 700 813 48 21039 136 209
461 554 812 39 95 25147 203 390 448 617 747 840 26029 74 134 201
33 413 30 723 856 500 27265 301 300 94 618 737 826 28075 452
600 608 85 735 29194 623 66 731 860 1650

30111 241 347 429 99 618 850 951 31082 368 535 80 615 32146
63 793 845 981 33511 636 807 36 50 914 95 34911 111 237 30
429 511 773 93 850 911 300 46 66 35206 71 302 1500 687 715 8914
36005 10 28 151 61 93 556 751 977 37081 127 227 303 17 97 409 89
6520 895 38069 209 1500 23 31 350 434 65 83 620 1390 767 846 976
39216 456 637 732 947 93

40020 34 143 62 87 257 649 831 87 90 300 908 41019 300 24
137 42 26 12 423 1500 81 88 508 15 509 916 22 300 42027 133
353 459 78 6517 300 788 807 923 64 43058 3143 404 555 627

698 625 63 705 37 821 37 95 929 58 65 450098 2944000 1500 412
513 54 649 46013 113 64 227 3000 422 47073 89 91 253 347 638
z7 c 1 910 48128 416 66 503 808 300 10 16 409219 85 362 300

500907 46 1500 131 241 642 99 896 51219 32 61 92 305 44 405
158 564 616 57 855 79 900 47 52033 50 237 392 437 500 509 689

751 63 53094 190 217 31 52 677 300 975 54174 315 526 69 613 961
62 91 55030 69 141 150 61 215 67 448 49 67 71 657 732 817 68 975
59180 475 523 82 832 57227 388 444 62 76 77 602 33 815 74 933
58102 253 322 610 46 67 857 919 59613 43 3000 4 64 886 985

60011 20 23 203 23 26 1300 74 370 93 483 639 983 61071 275
689 861 933 46 652050 699 820 900 92 63010 258 331 1500 400 68
98 625 64421 24 39 500 63 72 89 523 741 803 9
1500 68 114 396 450 93 515 723 44 5060 859 66209 33 317 44 478

616 97 620 771 5000 800 917 79 67014 438 557 713 31 950 3000
55120 253 99 590 314 94 505 56 30 678 783 915 300 41 70 69019
3000 53 69 124 253 388 470 723 62 818

70152 61 352 403 72 626 702 926 309 87 71022 47 147 3001
203 27 443 691 877 72080 121 301 500 480 533 62141 722 32 73421
606 47 688 821 35 977 74089 121 26 88 223 33 64 310 98 517 42 500 698
908 66 75209 47 1500 343 88 449 76 552 68 669 783 868 76015 46 311
62 461 670 619 23 58 3000 62 69 710 92 936 77432 600 78 3000
613 72 640 893 78177 300 94 366 406 46 84 565 645 1500 65 881
907 79254 1500 79 451 97 549 968 500

401 515 40 300 601 12 789 300 96 817 913 62 11
729 94

05 1500 253 374 87 300 501
28 887 931 837 119178 283 1500 4

120142 69 209 32 313 40 72 408 13000 62

O

D s223

J S

v

o o

S S
8

00 s28 5390 749 14 69 902 12503530 1500 997 126149 269 300 6
90 255 462 79 698 128103 203
78 86 894 129182 365 647 1500 778 8d 83

130046 507 63 67 757 912 131114 335 82 86 500 47
726 877 920 132474 91 669 786 872 1 498 880
151 55 317 500 428 509 33 3000 65 557 623 82 979
88 500 717 51 858 912 136064 300 77 531 625 761 821

2 8 647 63 lib0 b b 686 o 18 e e 1835 97 5545 65 604 40 79 818 92
140239 48 394 561 75 842 981 141013 263 66 355 76 417 68

663 707 11500 54 961 72 142001 26 44 195 221 70 350
623 724 146112 220 613 754 144211 341 500 43 300300 10 500 46 145078 5 753 300 70 92
555 957 146230 528 752 937 3 147025 31 201 3 6
88 731 917 54 74 148136 421 42 66 607 27 41 42 87 1500 714 46
880 1500 953 79 83 149064 105 218 469 828

1560067 170 345 480 559 618 300 739 66 94 925 51185 217 40
328 46 445 511 1500 720 70 93 809 979 152003 151 300 z45 62 363
76 635 46 966 85 153273 408 5613 87 754 98 375 914 154069 156 63

300 78 352 591 130 719 811 155141 60 205 361 615 88
2 156066 114 47 693 739 55 876 99 955 157016 264 90

440 537 158033 74 171 236 439 526 631 716 84 822 83 159001 1500
88 188 92 290 404 64 522 633 839

414 1500

2 2 S
S S

450 500 681 619
4

2

160027 107 1500 73 516 607 97 748 161067 97 219665 694 6s 792 802 53 917 162235 98 501 82 620 727 16398
85 246 361 636 627 710 79 871 912 87 161155 241 320 441 44 606 76
611 787 978 165236 367 79 98 643 986 1660170 235 357 73 402 28
505 15 734 67 818 35 59 167152 267 318 411 541 862 924 168515 96
639 82 808 95 929 169001 211 22 632 72 728 807 1500 901

170187 617 41 625 57 300 65 i5600 759 72 810 9591 171062
155 207 426 32 80 d04 13000 714 1500 60 802 22 908 172054 101
12 90 313 60 68 95 821 998 17392 60 229 86 87 482 87 966 76
174348 77 814 915 175009 98 224 357 65 300 73 673 724 500 48
15001 96 824 67 176038 110 34 64 69 73 211 307 536 739 826 43

96 975 177134 89 283 538 608 25 300 70 723 955 178135 212 381
452 790 817 179204 304 75 87 608 18 615 75 729 95 13000 819 930

180107 497 656 85 851 88 181002 19 187 324 512 500 689 758 80
85 1820153 60 324 427 652 185012 42 43 91 476 693 821 46 939
184047 101 30 422 74 627 67 61 185028 336 515 3001 679 700 8
812 66 500 907 92 95 186046 57 203 1590 515 638 734 47 66
187375 839 913 93 188943 454 45 678 708 19 91 868 189070 116
2503 306 43 433 10 17 45 784 92 97 852 95 908

156058 261 560 853 191074 215 87 348 49 703 952 192234 384
474 588 300 663 83 85 3000 921 15001 193129 33 508 605 758 8007
838 60 3000 85 194014 51 110 54 67 245 93 341 69 429 512 28 601
39 52 195697 201 7 9 56 339 88 497 689 11500 803 47 89 196206
72 317 715 823 55 3000 975 197035 51 163 41 92 436 582 93 750
76 91 831 46 62 956 198122 219 67 520 48 92 686 798 851 74 928
1600 1991214 401 656 711 17 29 807 69 964

200127 223 45 709 81 815 79 948 261010 112 42 251 336 440 73600 78 715 202115 4765 80 61 i 30 94 203653 114 38 282 309 35
414 50 65 733 808 261153 76 300 349 65 505 813 999 205100 399
476 603 42 45 71 777 206208 500 435 642 85 771 812 67 72 207200
3 21 49 338 96 136 55 93 502 31 55 777 977 208002 155 693 627 30

o 209066 69 190 258 76 311 39 410 55 511 61 676
30 7210089 246 52 417 500 500 635 51 65 73 749 53 815 300 902
211257 519 95 640 776 3000 212010 181 815 977 213358 408 88
500 53 668 786 982 214195 490 591 649 15001 816 56 69 923 3000
215171 312 3000 98 405 16 557 635 713 871 1500 216031 119 3000
15 70 301 414 92 536 41 637 85 97 753 93 887 17 73 258 30001 331
836 218036 49 178 226 48 88 95 412 91 95 567 615 900 219115 26478 315 049 15 000 54 60 1300 787 834 91

220000 70 259 76 389 442 68 80 627 72 792 221065 303 542 51
62 190001 77 712 25 78 94 89 920 59 222164 233 393 53 415 875 936

223016 58 81 182 208 13000 450 541 224097 89 178 356
94 948 225972 177 78 420 538 608 500

3 740 921 114244 830 572 601 939 115090 41 187
61 897 116530 611 59 728 95 117028 248 338 11500
2 724 37 812 15 47 118093 316 500 477 519 30

2 975 509 119064 188 300 435 578 646 702 27 810
120010 90 406 731 47 64 832 121009 71 135 61 71 263 398 407

503 632 980 122 57 666 509 390 62 913 123025 48 260 418 71
544 47 50 500 834 921 124082 395 604 941 125957 264 381 533 710
830 95 963 126027 235 386 518 52 617 560 10900 703 127178278
387 482 589 618 56 741 803 939 128 44 73 590 1 196 274 519 65
610 830 129032 168 396 455 0 628 50 30 708 35 94 826

130029 168 85 150 92 711 35 329 96 817 47 55 131019 300 35
300 107 29 37 321 33 69 767 2 132455 309 511 5 663 57,97 948

832 133252 5000 3109 49 525 616 57 867 3050 940 79 134005 28
133 40 363 482 563 70 99 603 43 909 836 135129 3/5 441 613 767 928
136156 411 33 69 670 729 906 137008 155 287 616 273 944 50 54
438014 17 47 141 210 43 32126 3 583 1590 685 500 827 139058

22
149276 90 347 441 595 633 73

91 1500 550 622 713 82 97 849 65 903
862 938 141055 107 11 351 86 87

431 813 37 915 14218 359 594 21 645 829 82 1430 3 88 96 132 394
446 52 534 49 690 799 815 144082 194 693 7ö8 95 936 145 160 760
95 811 950 73 146014 248 322 1300 48 150 423 1500 55 532 617
32 724 500 42 49 964 85 500 147242 63 97 433 705 683 148194
236 307 39 473 74 541 676 899 43 149923 119 33 339 32 408 1300 26
53 515 87 625 1500 96 726 892 945

150150 62 511 151214 32 300 300 477 665 814 915 1ö003
152943 44 64 90 500 104 223 3000 38 384 42 598 741 954 153075
94 181 245 99 763 69 72 903 3 00 32 50
523 605 155900 3000 52 80 146 275 386 413 567 6
300 746 59 871 83 157023 300 220 47 92 393 19 28 94 474 1600

501 26 3900 49 765 881 978 97 158907 21 47 140 255 13050 60 49
t 56 1500 636 713 867 159019 154 228 322 486 95 1500 763

160349 86 454 88 568 88 624 83 862 911 54 151017 60 105 232 43
341676 700 866 918 1620501 117 229 42 338 46 159 530 1300 702 17
91 825 48 16308 197 254 899 923 16485 I80 215 3001 363 555 683
89 762 168641 67 99 5001 812 58 166141 459 5i2 63 762 167129

s 6001730 963 168221 502 615 1500 600 62 74 781 974 95 169108
224 69 354 871 959 62

170609 122 315 613 610 48 761 988 171039 300 182 90 268500 491 805 545 8/2 172021 101 22 214 17 15 25 52 766 975 178175242 354 434 649 88 679 539 17 1017 33 5 83 3000 84 529 60 443
70 75 611 62 717 46 99 175228 30001 31 355 1500 70 535 68 624
725 952 176098 126 232 8000 330 81 414 21 74 400 000 625 80621 177152 224 13000 90 390 a 6 8 719 93 98 806 919 71 95 178122
246 422 25 564 16 000 612 44 715 34 63 918 50 94 178146 89 95
667 13000 698 794 835 90080195 262 486 589 948 65 181160 83 335 590 41 589 800 731

76 907 47 182256 62 369 534 685 827 36 935 18322 126 744 72 913
184035 112 38 570 680 99 778 93 887 3000 969 160 IS5221 43
695 712 800 71 186022 136 94 503 500 44 93 802 187000 3090
92 105 49 65 284 740 350 812 1500 47 69 924 97 182065 85 1
405 31 994 9 48 189026 134 511 603 37 808

190 82 85 300 234 49 300 73 320 58 3000 429 550 51 622 5
843 66 79 92 1500 191368 434 557 743 565 92 877 84 88 19203
3000 116 258 78 6531 500 42 659 827 72 931 193061 113 20 650
26 98 420 84 191012 156 8 203 844 912 19509 38 66 89 1
217 68 611 12 783 814 63 196229 524 666 350 721 46 67 830 43 98330101 66 220 407 80 903 30001 60 804 61 81096 191 229 33 355 s33 57 521 425 76 964 68 18 800 900 1598210 16 33 30 77än e 203 32 4135 920 10004 99 67 210 800 38 41 70 322 90 867 60 490 801703 26 56re 60 139 43 251 550 999 85079 128 35 98 416 78 951

n e e n n e ab t Boe2 2 309 9365 500 438 b9 7,0 915 19 41 56 70
9090 1500 185 407 583 615 2 1600 889 924 91012 254 3658

91 741 808 910 92136 56 68 292 731 36 300 77 942 93039 109
337 602 500 26 54 728 37 94084 213 384 6572 898 300 918

4146 276 673 748 802 50 919 v99006 234 343 641 I 15 89 872
31 97077 121 66 691 894 985124 410 52 552 703 1500 804 15 26 65

76 982 90 99007 226 335 408 535 43 656 733 305 830 90 96
1000 8 35 369 95 508 56 626 8552 101222 28 332 67 82 822 34

102122 201 301324 683 706 891 950 193099 144 392 627 41 920 84
104012 500 71 260 318 48 95 8514 105020 102 37 274 e 454
1300 76 502 64 5000 706 r 8 849 59 909 106138 44 302 50
508 56 754 866 915 107124 254 82 533 64 857 108073 390 70 81 410

83 94 702 829 966 16099081 228 60 402 87 601 71 664 66 99

ö023 78 3000 260 6570 99 111276 88 338 440 62 62

207 515 51 426 49 601 32 733 88 952
86060 34 912 81

260017 89 97 284 810 53 4 0 68 95 776 896 201347 470 516 910

e n s 3000403179 918 56 511 78 58 101 10 571 755
27 15001 303 707 44 901 61 1590 206006 80 81 137
324 86 429 655 94 803 972 300 206057 255 515 71 r
n e eh I di e 50s h ne e 8v

e 7 641 733 211085 101 48 66 90 202 3327 79 412 92
813 19 212240 322 r
464 554 941

08 622 23 2130901 45 121 13000 26 70
214167 274 313 455 v99 693 715 860 952 2165067 71

200 8 362 477 729 79 10102 65 251 867 479 851 41 217120 94 446
560 721 837 994 1500 218014 44 64 69 291 42 79 861 3001 70
219467 733 813

220002 83 457 94 501 764 80 860 65 221410 723 985 98 23133 55 235 65 601 14 21 709 908 15 000 13 25 94 i 50

11 z112161 299 300 328 613 18 600 62 620 300 811 923 113048 246
83 478 683 797 1500 887 194 651 79 711 9096 225033 203
448 86 531



Abgang der Eiſenbahnzüge Anknuft der Eiſenbahnzüge
Khyäringen 23 V 45 V 49 V 8 3 45 V 8 2 CThäringen 54 V 8 von München 37 V 210 48 V 8 J der 10 57 V 11 36 V 8 3 88 V r v r z Wrt nur Wochent r 73 v1 12 N 22 N 56 48 N 8 3 6 10 N 8 3 nach München kommt von Erſurt 1 V 8 3 10 40 V 19 N 11Nüder Zeitz 13 Ab 32 Ab bdis Erſurt 11 40 Ab 8 2 11 R 26 i 8 2 z nd 8 3 von Neudletendorf

910 V 8 3 33 Ab 54 Ab 8 2 12 16 bFerlin 58 V 8 3 42 V 8 40 V Ferlin 18 Mor 4 V 38 V kommt von Pitterfeid 211 12 V 52 N 31 N 8 13 46 N 23 Ab 8 3 40 V 8 2 10 14 V 10 44 V 8 3 1131 B 8 347 Ab bis Bitterſeld 10 Ab 8 3 12 28 Ab 27 R 56 44 9 8 3 3 8 3 ommt von
r 52 V 33 V 50 V 49 V 46 V Bitterfeld 4 b 11 35 Ab 8 23 12 V 10 22 V 10 44 V 8 3 11 52 V 43 N Keipjig 20 V 38 V 21 V 3 49 VR 17 N 8 3 35 N 8 3 30 N 19 Ab 37 V 10 42 V 11 40 V 8 3 17 N 72 N 3 5 N
42 b 17 Ab 11 8 b 8 3 12 2 Ab u t r re F t 3 41 Ab 35 Abagdeburg 48 V ſfährt bis Köthen 27 V 52 V 21 Ab 10 8 3 12ud Fahrt bis Köthen 11 43 V 8 3 38 N 25 N Nagdeburg 42 V 39 V k v Köthen 19 V k v Köthen
53 N 30 Ab fährt bis Köthen 14 Ab S 3 68 45 Ab 36 V10 34 Ab 8 3 12 22 Ab hrt bis Köthen
Nordhauſen RKaſſel 30 V 58 V fährt bis Sangerhauſen
9V 10 52 V 8 3 40 N ſfährt bis Elsleben 20 N 2 N

42 Ab ſährt bis Nordhanſen 10 43 Ab S 3 11 48 Ab ſährt
bis Eisleben

Aſcheroleben Halberſtadt Grauhof
30 N S 3 17 N 25 N 10 AbForan Guben 52 V 11 34 V 20 R 8 3 30 N

11 10 Ab

S er

h
16

57 V 11 47 V 39W
32 N

Soran Guben
5 Ab 10 26 Ab

Bohtes Porter u Ale
vorzügliches Märzbräu

ron Barelay Perkins Co und Bass Coin London
Bei Entnahme Von 25 PFlaschen à FPI 35 Pfg

General Depot bei
Julius Bethge lIiprigerstr 5

Bmpfſehle
täglich friſche s mit feinſter Fruchtfüllung u Vanille

auſz Stück 5 Pfgſowie aunkuchenbretzeln 2 Stück 5 Pf
Ferner bringe meine verſchiedenen Kuchensorten Kaſſee

und r r in empfehlende ErinnerungAuf meine alt deutschen Aschkuchen mache beſonders anf

mertſam Gr r 53
Sämmtlicheinderkrhemittel

in ſtets friſcher Qualität

e Gummiartäkcelfür Säunglinge n Wöchnerinnen

Wund und Verbandwatten
Binden Guttaperchapapier e

billigſt bei

B Walther s a ek
r 1 und r 25

S

ſein Wſennilch Wſermilch
ſicheres Mittel f Blutarmuth ſtärkt den Magen an vorzüglich wirkend greift die

und Bleichſucht genehm im Gebrauch Zähne nicht an
Vleichſüchtigen und ſchwachen Perſonen beſtens zu empfehlen

Zu haben in Fl à 50 nud 1,75 in der KaiserapoihekeGlauchaerſtraſte J Halle a/S

W Hundekuchen
aus der Magdeburger Hundeknchenfabrik Gebr Herbst Magde
burg empfehle ich als beſtes billigſtes und bekömmliches Futter für

Hunde aller Raſſen und jeden Alters Preis pr Centuer 17,50

WraT Halle as Gr e
Treu Xuglisch sPertt seiſen

sind die besten aller existirenden S
Toilette Seifen für den täglichen Gebrauchvorräthig in allen Grerichen

No 1555 grosse eckige Stücke von 125 Gramm à M 0,25
59 1646 desgleichen in Paek à 5 Stück 500 Gramm à Pack I
9 1831 dieselbe neue ovale Porm à Carton I

Zu haben in allen guten Parfümerien Brogen u Friseur Geschüſten

Treu Nuglisch Berlin
Hoflieferantqa Sr Majestät des Königs Gegründet 1823

Apot ter ipaües Meutraleseife
iſt nur ächt e Se t trägt
NeutralSeife iſt frei von jeder SchärfeH entralSeife iſt höchſt angenehm parfümirt

Neuntrale Seife ſchäumt ſehr gutNentral Seife koſtet nur 25 p Stück Packet mit 5 St 1,15 4

Paul EDvers Dr zen dar ding
a SJuh Otto Flackce Gr Ulrichſtr Gottes

Von Sonntag früh ab ſteht ein Transport

W importirte oſffrieliſche S jähr Kälber

f hieſige und ſelte Weideochſen
bei mir zum Verkauf

BahnhofE BIöcker Stumsdorf

8 3 2 V29 N 39 N 6 r
Nordhanſen Kaſſelvon Nordhanſen 7 v s

25 N8 3 10 52 Ab
Aſchereleben Halberſiadt Granuhof 38 V an

v x Halberſtadt 10 15 V 12 65 N 7 N
3 7 ev 10 39 V 2 N S 2 40 N

k v göchen 10 6 V 10 39 V 8 3

3 5 N 9 10 A 11 2 A 8 3
3 10 12 V 12 32 N kommt von

Odol iſt das erſte und ein einzige Zahn

und Mundreinigungsmittel welchese den Urſachen der Zahnverderbniß ab
ſolut ſicher entgegenwirkt Dieſe nach
gewieſen abſolut ſichere Wirkung beruht
vornehmlich auf der Eigenthümlichkeit
des Odols daß es ſich in die hohlenZähne und in die Zahnfleiſchſchleimhäute
einſaugt und dieſe gewiſſermaßen im
prägnirt Man begreife das enorm
Wichtige dieſer ganz neuen und
eigenartigen Wirkung wohl wäh
rend alſo alle übrigen Zahnreinigungs
mittel nur während der wenigen Mo
mente des Zahnreinigens wirken können
läßt das Odol einen antiſeptiſchen Vor
rath an den Mundſchleimhänten und
in den hohlen Zähnen zurück der noch
ſtundenlang fortwirkt Auf dieſe
Weiſe wird eine continuirliche anti
ſeptiſche Wirkung erzielt wodurch dasGebiß bis in die feinſten Spalten von
allen zahnfreſſenden Prozeſſen und
Pilzen unbedingt ſicher befreit und frei

gehalten wird folgt daßDerjenige der ſich conſequent täglich
mit Odol Mund und Zähne reinigt
ſeine Zähne gegen Hohlwerden unbedingt
ſicher ſchützt Odol koſtet die ganze
Flaſche OriginalSpritzflacon die für S
mehrere Monate ausreicht M 1,50
in allen beſſeren Geſchäften der Branche
Nach Orten wo keines zu haben ſendet
das Dresdener Chemische Laboratorium
Lingner in Dresden direkt franko
eine S ſür M 2 3 Flaſchen
für M 5 Vorher Einſendung oderNachnahme

Apotheker Bergers
Specialität beſeitigt in wenigen
Tagen ſicher

Hühneranugen
Warzen und Hornhaut ſchmerz und
gefahrlos Flaſche mit Pinſel 60 9 bei
M Waltsgott

Verſuchen Sie es bei

Zahnſchuerzen
mit Dentil a Daſſelbe wirkt ge
radezu wunderbar und iſt vollkommen
nnſchädlich Allein erhältlich per Fl
50 Pfg in Halle ber Apotheker
A Ludwig

Die Zahnhalstän
Zahn halsbänder

der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen anßerordentlich
Jn Halle bei M Waltsgott

Vorzügliche Maſſe zum Füllen von
Heetographen

billigſt ber I Waltsgott

41 kommt v Eisleben 2 V kommt
25 N 41 Ab kommt von Elsleben

Magen Essenz
von Apotheker F Hoyer

Bewährt selt 1840 als vor
zügliches Mittel zur Stärkung
des Magens und bei allen Ver
dauungsstörungen Garantiefür J
Echtheit bieten da zahlreiche
Nachahmungen bestehen nur
I adie Namen des Erfinders F Hoyer
u d Fabrikanten Carl Leistikowà s60 W ovigo Schutzwarke die sich

auf jeder Flasche befinden
o Zu haben in all Kolonial oWe

Warenhandl Hotels ete
J u b allein Fabrikanten

Carl LeistikowBromberg
S

S 9 5 h
S

S m J

c e 8
e

S

Se
e

W De
ging iſſe
ne Stück gefüllte 50 e

12 Ftict ungefällte Z3empfiehlt Otto ehe
Karlſtraſte Nr 1

Geiſtſtraße Nr 46
Garantirt reines Voggeubrod
nur von ſelbſtgemahlenem vagrig ganz
reren im Geſchmack I u II SorteWer ckannt billigen Preiſen desgleichen

eizenſchrotbrod nach Prof Gr a
ham empfiehlt

die Wehber ſche Bäckerei
Steinweg 49

Garantirt Roggenbr odreines
Thüritiger Landbrod

Rheiniſches Schwarzbrod
in vorzüglicher Qualität hochfeines
Frühſtück größte Auswahl geſchmack
vollſter Kuchen und Tafelgebäcke
ff gebr Kaffees von Fr HenſelHänert ſämmtliche Colonialiwagaren

empfiehlF A Follmig
Dampfbäckerei u Colonialw Handlung

Verunburgerſtraſze 21
FilialenGr Ulrichſtr 25 Nicolaiſtr 12

Champignon Züchterei
Pressler s BergTäglich S Chainpigindus

Doppelbierärztlich enipfohlen für Magenkranke

Reconvalescenten in Faß u Flaſchenempfiehlt II Mälier Wwe
Schwemmsbrauerei

Weiſtbier und Weizenlagerbier
beſte Qualität in Faß u Flaſchen empf

II Müller WweSchwemmbrauerei

e 382Parafſiukerzen Pack 39 Pfg 3
2 10 Pack 3,25 Pfg Gg Zeiſing

85099920960 080 800090

n

erW5 trockenes kiefernes
W in sterken Kloben
auch klein gemacht

in fuhren frei aus
offerirt billigslDe bn Steinstr

W h Schomann

Die Fanmſchule
des Rittergutes Hohenthurm

hat prima hochſt Birnbäume
Apfelbäume
Pflaumenbäume
Siiſ kirſchen

do Wildlinge
Nothdorn gefülft

blühend
zu ſoliden Preiſen abzugeben

Größte Auswahl
von neuen n gebr Möbeln inr Mahagoni u VirkeBuffets Schreibtiſche Vertow Sekretäre Conuliſſentiſche

und Ausziehtiſche Plüſch
u Nips Garnituren Trumeaux u
and Spiegel Rohrlehnen u ein
at Stühle Divans Sophas

ettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit n ohne Marmor
Kleider u Küchenſchränke Etg
geren zu den billigſten Preiſen nur be

Vriedrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

vis avis Cafe Hohenzollern
eter f blan3 ſchwer od brann Chéviot

zum Anzuge für 10 2,10 desgl zuHerbſt oder Winter Paletot für 7
verſ franco geg Nachm J Büntgens
Tuchfabrik Eupen bei Aachen An
erkannt vorzügliche Bezugsqueille

Smyrna Teppiche
ußzkiſſen Rürkenkiſſen Stuhl

anten leichte angenehme Handarbeit
Material in reichſter Auswahl

C Barteky Charlottenſtraße 14
Kiefernes Brenunholz

fein geſpalten à Korb 35 Pfennige
kann von meinem Geſchirr welches
täglich die Straßen paſſirt entnommen
werden Otto Seidler Holzhdlg

Am Güterbahnhof

Peſtes Hel
garantirt harz und ſäurefrei iſt das
r finirte daher weiſe K nochen
Oei reſp Klauen Oel für

Nähmalchinen

Fahrräder Gewehre er
Alleinverkauf

die Flaſche zu nur 40 beiOtto Giselce
Gr Steinſtraße 83

Ziegen Halen und
Kaniuchen Felle

kaufen fortwährend
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

20 Waggon
Roggen legelſtroh

à 120 140 Centner ſowie
Speiſe Kartoffeln

in jedem Quantum lieſert preiswerth
E L Görnemann

ExportGeſchäft Seehauſen Alim

v

u

Fernſpr 178

28 Pfg koſtet beſter grobk
u Zucker bei

Otto BornscheinBrüderſtr 3 nahe am Markt
Specialgeſchäft f Kaffee Thee Cacao c

Haſer Maſt Gäuſe
verſendet fr gegen Nachn à Pſd 48 9die Maſtanſtalt von D lwiea
Skoeren O OſPr

Einen 9pfündigen
feinſten Hammelbraten verſendet franco

n W Foelders GindenZſchwere geſ vd ger Ochſenzungen 10 fr

O LaufeWeinguütsbeſitzer
Unkel a Nhein

empfiehlt ſeine vorzüglichen ſelbſtge
zogenen rhein Burgunder Roth
weine zu 0,80 2 p Liter od Flaſche

Beſter Genuß Stärkuugswein
Preisliſte zu Dienſten

Kopt Cognac

übertrifft jedes andere Fabrikat
Schon für 2,00 u 2,50 pro Liter
bekommt man eine hochfeine Waare
Gebrüder Kopf Halle g S

Jedes LOuantum Milch

liefert frei Halle
Rittergut Hohenthurm

Arnica Ilaaröl
iſt das wirkſamſteund unſchädlichſte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Haaranusfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 u 50 4
bei I Waltsgott Helmbold

Co i Alb Schlüter s NehE
400 Pferde
Preussische
Russische

Littnuische und Galizische
Wagen u Arbeitspterde

Juceker und Ponnys
stehen in groser Auswahl zum

Verkauf
S Neunberg

er Lehrterstrasse I213
Die Volksküche

befindet ſich Brunoswarte 31 Das
öſen von Marken für den folgenden
ag iſt nicht mehr i da eine

ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 254 auf halbe à 134welche an beliebigen agen verwendet
werden können ſind bei Herren Louis
Sachs Geiſtſtr 21 Paul GrimmKleinſchmieden 7 n obelehre Flade

erſtr 5 zu habenZwingDie Verwaltung der Volksküche
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An die Wähler des Saalkreiſes und der Stadt Halle
In einer Zeit der Parteivenwirrung und Parteizerſplitterung in einer Zeit da Diejenigen welche noch vor Kurzem an unſerer Seite kämpften unſere Reihen ver

laſſen um als Gegner uns gegenüberzutreten wenden wir uns an unſere Geſinnungsgenoſſen in Stadt und Land mit der Aufforderung in altem Geiſte und alter
Treue an der bevorſtehenden Neuwahl des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ſich zu betheiligen und Vertreter zu wählen welche auf der einen Seite entſchieden und
muthig für die verfaſſungsmäßigen Rechte des Volkes und der Volksvertretung für die ruhige und freiſinnige Fortentwickelung unſerer Selbſtverwaltung in Stadt und
Land in Kreis und Provinz für ihre Vertheidigung gegen unberechtigte bureaukratiſche Eingriffe für möglichſte Schonung der Steuerkraft des Volkes und für möglichſt
gerechte der Leiſtungsfähigkeit angepaßte Vertheilung der Steuerlaſt eintreten welche aber auf der anderen Seite zugleich entſchloſſen ſind alle an die Volksvertretung
gelangenden Vorlagen ohne Vorurtheil nur auf ihren ſachlichen Jnhalt zu prüfen und ſich über dieſelben nur nach den Rückſichten auf das wahre Wohl des
Landes zu entſcheidenAis ln welche entſchloſſen ſind in dem angedeuteten Sinne im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zu wirken hat die am 22 October in den Kaiſerſälen zu

Halle ſtattgefundene liberale Wählerverſammlung die Herren

Amksgerichtsrath Wurckolf Riecke in Halle
und

Stärkefabrikant und Stadtverordneten Omrrl Schumnöckt in Valle
deren Perſon und politiſche Richtung in unſerem Wahlkreiſe allgemein bekannt iſt für die bevorſtehende Landtagswahl zu Candidaten der liberalen Partei ernannt

Liberale Wähler in Stadt und Land Tretet ein und wirkt für dieſe Candidaten und der Sieg kann uns nicht fehlen ihr ſteht damit ein für eine wahrhaft
berale Vertretung unſeres Wahlkreiſes

e Der Vorſtanddes Vereins der Liberalen in Halle und dem Snalkreiſe
Dr Kohlſchütter Profeſſor Alb Billing Fabrikbeſitzer Th Cammerath Rentier Rud Dietlein Rector a D Emil Edner Werkmeiſter

Wilh Nebert Fabrikbeſitzer Guſtav Richter Kaufmann Lonis Sachs Kaufmann W Schagf Decorationsmaler L Otto Schultz Kaufinann
G Senff Rentier Dr med O Thamhayn Trantmann Rechtsanwalt

Lehbensversicherungs Gevellschaft n t Th Lehmann G Woltfallen Buchhandlungen vorräthig

Baneh z ebeng Halle a S Baumeister Gr Berlin 1l Le DI Slüſhenfruuß von Lebens wege Bureau für Architektur und Kunstgewerbe
empfehlen sich zur Ausführung von Hochbau Projectenalte Leipsiger auf Gesgeufeitigkeit gegründet 1830 von aller Arten auch für industrielle und landwirthschaftliche Anlagen e

Verſicherung g m W v zehn Willibald Beyſchlag Uebernahme von Rauleitungen und Gesammtausführungen
beßand J m h ne Jn elegantem Einbande Preis 3 Mk Auſstellung von Feuer und Werth Taxationen sowie allerEnde 1890 n e N vie Ende 1890 in das Fach schlagender Gutachten und Revistonen336 Millionen e e e Millionen Anfertigung von kunstgewerblichen EntwürfenW Ende 18591 II i e 1831 2 insbesondere stilgemässe Timmereinrichtungenwie n böb Millionen ächer Klinik 27 S359 Millionen l e e Ende 1802 g e SEnde 18599 S un r l l n s c 72 Millionen er e e Be eS i r 2 e e reparirt Fächer a Art ſexact x u preisw383 Millionen c n J Se S l e de peroggerten Gr Lager u Versand Fächer p Brf 20Ptog u e ne v erhielten darchſchnitt Man verl s0f e iHustr Prosp e gratis 44Vermögen e i mee ling a an end 7 7 0Herren Wäsche Dabriß Carbedarf fu nrerSe n et in 187 erren Wasche Fabr86 Zu e h e S I 60 2890 u Versand Gesechüäſt Wir empfehlen alle Sorten Anzug u Paletotſtoffe für Herren ſpeciell

de 1891 tannet ein 1870 79 3490 n 3o Mitioten e 9 L Fath Berlin Cheviots in allen FarbenS m wen S hEnde 1892
J 1890 92 4290der ordentlichen 26 Kommandantenſtr 26 ebenſo farbige Damentuche Damenloden und Flanelle Es wird jedes

D empfiehlt feine durch beliebige Magaß auch an Private abgegeben Muſter ſenden wir auf Ver
tadelloſen Sitz u langen ſoſort und portofrei
höchſte Haltbar Gebrüder Dolcddl Tuchfabrikanten Villingen i bad Schwarzwald

n e r
vorzugten Fabri
kate Oberhemden

Gegründet 1874 Maschinenfabrik Vielfach prämürt
empfehlen

d àvit s,50 4,00

ausser ihren vorzüglichen Teig Theilmaschinen

Jahresprämie103 Millionen
Gesellschaftsgebäude In Leipzfſg

Bei den 38 deutſchen LebensverſicherungsGeſellſchaften waren Ende
vorigen Jahres zuſammen 4500 Millionen Mark verſichertDieſe Rieſenziffer zeigt welche Ausdehnung die Lebensverſicherung in Deutſch
land bereits genommen hat Die Lebensverſicherung iſt ein Segen für Jeder
wann Niemaund kein Kaufmann kein Geuerbtreibender kein
Landwirth kein Beamter ſollte daher verſänmen ſeinen Ver
ſicherungsantrag zu ſtellen S den neneſtenDie Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten d e kleidſamſten Fa
Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen eine der ons ſowie Taſchentücher Nacht S
größten und billigſten Lebensverſicherungs anſtalten Deutſchlands henen Ehemifettes Trieotagen

O 5,06 Kragen n
o Manſchetten in

Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu u Cravatten Probehemd liefere vor
Nähere Auskunft ertheilen die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter in Halle a/S J her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff We e et 49 mEr Die weltbekannte DPergamentpapier g Se s re Potroddun Adren

Gntter und Kuchenpapier See e erKaffee Filtrirp ap ier S Legide en h Reparaturen werden sachgemäss und prompt ausgeführt
Fr ii ly ſt ch 3 p a pi e R o Il ein s s C Pfuge zum größten Sderbett Gebrauchter 2 IIP PDeutzer Gas Motor ist preiswerth zu verkaufen

Wähler in der Stadt Halle und im Saalkreiſe
Am 31 Oktober finden die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe ſtatt

Die unterzeichneten Vorſtände der nationalliberalen allgemeinen Ordnungs und konſervativen Partei empfehlen die
Wiederwahl der bisherigen bewährten Abgeordneten

Profeſſor Dr R Friedberg Oberbürgermeiſter a D von Voß Halle a
von denengder erſtere der nationalliberalen der letztere der freikonſerbativen Partei angehört

Beide Herren welche ſeit Langem unter uns leben und mit allen Bedürfniſſen unſeres Wahlkreiſes wohl vertraut ſind haben ſich zur
Annahute der Kandidatur bereit erklärt und werden die Jntereſſen des deutſchen und preußiſchen Vaterlandes ſowie diejenigen unſeres Wahlkreiſes
wachdrücklich und erfolgreich vertreten

Halle a den 12 Oktober 1893
Die Vorſtände

der ugtionalliberalen Partei allgemeinen Ordnungsparkei konſervativen Partei
Elze Rechtsanwalt und Notar Oberbergrath Prof Dr Arndt Arps SyndikusBänſch Fabrikbeſ Dölau Bauer Divxektor Bad Wittekind Bethcke Kal Komm Rath Berndt Fabrikbeſ Lettin Bieler Rittergutsbeſ Merbitz Blaffr Univerſitätsprof Dr Vonſtedt Kaufm

üchner Privatmann Baron v Bülow Rittergutsbeſ Dieskan Prof Dr Conrad Geh Regierungsrath Cramvpe eng Damm Steiger Dölau Eberius Mühlenbeſ
Döllnitz Erich Paſtor Peißen Elſte Gutsbeſ u Ortsvorſt, Beeſen g E Emannuel Bäckermſir Fiedler Hauptmann d Steinbruchbeſitzer Löbejün Franzen Malermſtr Friedrich
Thierarzt Fritſch Rentier Glimm Rechtsanwalt u Notar Gödicke Rittergutsbef Döllnitz Graf v Gört Wrisberg Dr phil Götze Kupferſchmiedemſtr Giebichenſtein Handt

ptmann d L Beeſen a E Henze Lokomotivführer Heydenreich Fabrikbeſ Nietleben Jacob Schachtmeiſter Zwintſchöna Jänicke Rentier Schlettau Jänicke Gutsbeſ Löbejün
ordan Subdirector Dr Keil Rechisanwalt Knauer Dr phil Gutsbeſ Gröbers Kraſemann Lederwagrenfabrikant Kuhlow Generaldirektor Kuhnt Maurermſtr Laddey Gutsbeſ
üſchdorf Laſtig Prof Dr Geh u tizrath Lehmann Kgl Kommerzienrath L Lehmann Direktor Fr Liebau Kaufmann Leopold Salinendirektor Dr E Löning Univerſitätsprofüderitz Kaufmann Mähnert Ortsvorſt Plößnitz Marcker Prof Dr Geh Reg Rath Magquet Ortvorſt Rittergutsbeſ Brachſtedt Mehl Berginſpektor Granau von Mendel

Steinfels Oekonomierath Mertens Kaufmann Meyer Amtsrath Pothenburg Meyer Oberamtmann Wettin Mittag Kal Eiſenbahnbetr Sekretär Nenbaur Dr jur Rittergutsbeſ
dige eue Kaufmann Nordmaunn Stadtrath Gutsbeſ Löbejün Ochſe Gutsbeſ Burg Regel Oberlehrer Neuftner Gutsbeſ Sylbitz Roth Hauptmann a Trebnitz Rudolphi

itterautsbeſ Dammendorf Sack Oberregierungsrath a D Schlemm Amtmann Schmidt Gem Vorſteher Pranitz Schneider Garniſonbauxrath Schramm Mühlenbeſ AmmendorfEchlvgnrzkopf EiſenbahnBetr Sekretär Seytarth Amktosvorſt eher Stridde Amtsvorſt Giebichenſtein Max Thieme Kaufmann Dr Ulrichs Veckenſtedt Dr phil Oberlehrer a D
Julins Wagner Rentier Wagner Rirdrgutspächter u Lieutenant d Lochan Walther Gutsbeſ Kleinkugel v Werder Sagisdorf Wieſert jun Malermeiſter

Wippermann Rechtsanwalt u Notar Zacke Amtsgerichtsrath
Das Wahlbureau befindet ſich Leipzigerſtraße 87 und iſt geöffnet von früh 8 bis Abends 6 Uhr
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Reu aufgenommen

Kupferkessel
in großer Auswahl

kupf Vadeöfen jeder Größe
kupf Kaffeekeſſel

kuvpf Wärmflaſchen
Kupfergeſchirr jeder Art
Meſſingkeſſel vorräthig

fede Reparaturn Verzinnung ſchnell
A Tietz Kupferſchmiedemſtr

Kuhgaſſe 9

Transmiſſionen
Wellen Riemſcheiben Lager
Treibriemen für alle Verhältniſſe
paſſend verkanft ſehr billig

JngenieurL Sohreiber alle aS
aninos m

Ohne Anz à 19 4 mon LKosten
ſrele 4wöch Probesendung

Foabr Stern Berlin Veanderstr 16

Lteigbi 3po ren g
Trenſen CandarenWagenlaternen

Livreeknöpfe Pferdeſpritzeu ven

ſtändige Beſchläge für Fahr und
Reitgeſchirr einpfiehlt

Ferd Haassengier
Neunſilber u Meſſiugwaaren

Fabrik Barfüſzerſtraſje Nr 9
W s e Calch Wehl ſchen heizö Bade

ſtudl kauft kann 9
J m 5 Küb Waſſ u
Ko Kohl tägl war
baden r der dies

Be lieſt ver Poſik dausf ill Preise grate Weyl Berlin S
Prinzeäsrr 49

Froncozuf ndung Theilzahlung

re
mit und ohne Natur Köpfen An
gorafelle Chaiſelongunedecken
Bettvorlagen empfiehlt in groſzer
Auswahl Christian Voigt
Reue n gebrauchte Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte 7

22222
ehr ider pöttcher ſagdehurg e

Elektrotechnis

Dynamos u Akkum

Bank Commandit Gevellschaft IIalle a S Alte Promenade Nr

Ausführung v elektrischen Beleuchtungsanlagen

Einrichtungen galvanoplastischer Anstalten
Lager sämmtlicher elektrotechn Bedarfsartikel

Projekte und Kostenansechläge Werden gratis ausgearhbeitet

Leinen Ilemdentuche Barchent
Handiüteher Tagchentteher ete 5

Schw ar e ze Seidenstoffe

Hermann Arnhold Co

z Schulze

Privat Trresor s Sale Deposity
In unserem neu errichteten feuer und einbruchsicheren Panzergewölbe halten wir

SchrankrVächer
Sogenannte Safes

in verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Aufhbe
wahrung von erthpapier en Dokumenten Pdelsteinen Schmucikgegenständen
U S W zur Verfügung des Publikums

Die vwäheren Bestimmungen über die Vermiothung dieser Sohranx Fächer Können an
unserer Kasse in n on witen werden

v e e

W 2 72
r o

Grannee Ha rn Verkauſstene T G P Z S Bahnhofſtr 19Dotto s neuer Voniſtgasmetor
Schutz

marke mit Kreuzkopfführung
Dnerreicht in Dinfachbeit

Otto s neuer o d

e e J Bere y J

4 f 3i m
h e

T 7 I awponpett oleum

Iiegencder und stehender
Construetion

Nenestes Modell K V a
und geringem Gasverhbrauch

Otto s neuerwas Hr
vollständig geſahrlos

arbeitencdl

148 Medailien
und Diplome

Prospekte Zougnieso

Kostenanschläge gratis
40,000 Maschinen

in Betriehb

ches Bureau

ulatoren Batterien

Veſchäftsbücher n P W Kabver Plauen

abſolut flach liegend uefert
les Aug WVecdlely Teipzigerſtraße 22Billig und gut

kauft m

A Luustig
Zur Winterſaiſon

treffen täglich neue elegante Sachen

Damenjackets ſchon von 7 Mark an

Herbst ämtelgebe ich um damit zu räumen unter Einkaufspreis ab
Desgleichen empfehle fertige aut ſitzende

Paletots u Anzüge für Herren u Knaben
in nur dauerhafter Qualltät ebenſo

Slauell Lama u andere Wollſachen
Leinwand Settzeng

Muſteran
für Stickereien Ker

Für den Anzeigenthell verantwortlich

ſchnitt und Holzbrand
werden in geſchmackvollſier ſtilgerechter Weiſe ausgeführt von

Meta ZeimerBeruburgerſtr 19 I

H Langrock Nachf
Halle Kl Sandberg 5 4empfiehlt seine selbstgefertigtenl I 28pänn Kutgchgeschirro

fzeichnungen

Grösstes Lager kein Laden
daher Preise sehr niedvig

Zugluft Abſchließer
S Der ſo läſtige Zug bei Thüren und er tern r d b ti tJ Anbringen meiner ZugluftAbſchlieſer Fenſtern wird befeitigt durch

G rauencdorf Tapeten ManufacturSchulgaſſe 3 u 4

r LeicheII Kieiſs Nachf
Uhrmacher und Goldarbeiter

Leipzigerſtr 11
gegenüber der St Ulrich Kirche

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von

Herren und Damen Uhren
in Gold Silber Nickel

Regulateure Nutz und Wand
Uhren Wecker

Garantie auf jede Uhr 2 Jahre
Goldwaaren Optische Waaren

Uhrketten in großer Auswahl

Reparaturen gut und billig
Verkaufslokal derHutfabriß mit Muſchinenbetrieb

Nermann Maoaugke

e Post strasse Nr S I
W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit 1 Beiblatt

an bei

am Markt
ein und verkaufe ſchöne

ett u Tiſchdeckenze

in allen Beschlägen

z Halle a Olearinsſtra
Eckhaus unterhalb der

S Halle a S

Petermann
5 1 Treppe

arkttreppe

Schmidt s Massage u Dampfbacdeanstalt Brüderſtraſe I
Geöffnet für Herren und Damen von
7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends

I

für 12 Mark
863 die Klass kernHothek und zwar die Haupte von Goethe Schiller Leſſing Hauff
Körner Kleiſt Lenau eine herausgegeben
vom Geh Hofrath Ku olf von Gottſchall
6 ſtarke Bände 5259 Seiten prachtvoll gebunden Büchergeſtell dazu paſſend 3 Mk

incl Kiſte Zu beziehen franko gegen Vor
einſendung von 12,50 M reſp mit Geſtell16 unter Rächnahme 30 Pf Ports
mehr durch die Verlagsanſtalt ran tag
Berlin W 62 Kleiſtſtr 4dal datedcn

IIoflieferanten

e ge o
Damen ar

2 er t u W
Modell Hüte

Beste Fabrikate, Billige Preise
Gr Ulrichstr 57

Cravatten Fabrik
Preyers Blömer

St Tönis Crefeld
Weſten Cravatten

per Dutzend
von Mk 1,80 anbis zu den feinſten

c GenresPegattes

Auknöpf
Schleifen etc
zu den isſtene eStoffmuſter und illuſtrirte liſte

gratis und frei
Nur für Wiederverkänfer

Das schönste
Zimmer ClIosetDurch Wasserversehbluss vollstündig

luftdlehbt aud et
mm J5

2121 sS 21 s2131 22151 leal z

a12 lns 2 212s 3el ds a s S 18z

21 21 2S 2 12Diese Olosets sind Nussb Iackirt das
Polster in dauerhaften Sprungſedern
z sführt und mit langen Franzen und
ſackirtem Eimer versehen 5 kostet
mit dunklem Phantastestoff M e

rotbraun gemust Wollstoffe 352rothraan od griin Plüsch 282 a
l gepolsterte Rilek und Armlehne dazu 3
passend z2 Ansteok in Stoff M 8

in Plüsch M 10
der Rimer mit emall Einsatz mehr M 69

Garantie Zuriäcknakme
Voersand g Nachnahme od Rinsendg d Betr
Carl Dettmer Cöthen i Anh 80

Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwagren
G Zander Gr Klausſtraße 12
Blaſebälge e einpſiehltFr e othſch ehe

Steinweg 27

oper je 401000 BI mit Register

Hanfeonvevrts 260
1000 St mit Firma

Aug Wedäy ſener
Unterhaltungsblatt und Bl ſ Haus

22 0

S a 2 h 22
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